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In der späteren Zeit scheint allerdings Wipo unbe­
kannt geblieben zu sein, bis er am Anfänge des 17. Jahr­
hunderts erst wieder an das Licht gezogen wurde, um 
fortan unter den Quellenschriftstellern des Mittelalters die 
Stellung einzunehmen, die seinem besonderen Werthe für uns 
entspricht.


